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Gewerbeanmeldungen in Ostwestfalen  
in den letzten 5 Jahren
Quelle: IHK Ostwestfalen (Gewerbeanmeldungen ohne Handwerk und freie Berufe)
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	 + 0,0 %	 Ostwestfalen gesamt

	 – 0,4 %	 Kreis Gütersloh
	 + 2,3 %	 Stadt Bielefeld
	 + 1,8 %	 Kreis Paderborn
	 + 0,5 %	 Kreis Minden-Lübbecke

	 – 9,9 %	 Kreis Herford

	 + 6,5 %	 Kreis Höxter

Gründungsmotivation 
trotzt unsicheren Zeiten

 10.919
neue Unternehmen  
gingen in Ostwestfalen  
in 2024 an den Start. 

Nachdem sich die Zahl der Neu-
gründungen zuletzt vom bundesweit 
rückläufigen Trend deutlich erholen 
konnte (2023: 10.915 Gründungen), 
wird dieses verbesserte Gesamtniveau 
auch im abgeschlossenen Jahr 2024 
mit 10.919 Gründungen gehalten. Bis 
auf die Kreise Herford und Gütersloh 

weisen alle übrigen Regionen in Ost-
westfalen ein ebenso aktives Grün-
dungsaufkommen wie im Vorjahr auf. 
Unter Berücksichtigung eines weiter-
hin herausfordernden Wirtschaftsum-
felds unterstreicht diese Entwicklung 
den widerstandsfähigen Gründungs-
spirit in der Region. 

Unternehmensgründungen mit Innovationskraft stärken den 
Wirtschaftsstandort nachhaltig und setzen wichtige Impulse. 
Sie zu fördern, ist deshalb eine Kernaufgabe der IHK. Die jähr-
liche Auswertung des aktuellen Gründungsgeschehens in Ost-
westfalen richtet sich an alle Gründungsinteressierten, poli-
tischen Akteure, Institutionen sowie Multiplikatorinnen und 
Multiplikatoren, die Gründungen ebenfalls aktiv unterstützen.
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Gewerbeanmeldungen im Haupt- und Nebenerwerb 2020 – 2024
Quelle: IHK Ostwestfalen

Nebenerwerb in Prozent

Haupterwerb in Prozent
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Stabile Entwicklung durch 
Nebenerwerbsgründungen getrieben

Nachdem die Gründungen im Neben-
erwerb zugunsten der Haupterwerbs-
gründungen zwei Jahre in Folge deut-
lich zurückgegangen sind, erfreut sich 
die Gründung „light“ in 2024 wieder 
einer deutlich gestiegenen Beliebt-
heit (2024: plus 28,1 Prozent vs. 2023: 
minus 13,4 Prozent). Dieser Zuwachs 
kompensiert sogar die gesunkenen 
Gründungen im Haupterwerb (2024: 
minus 15,8 Prozent vs. 2023: plus 

30,3 Prozent). Damit wird die Schere 
zwischen Haupt- und Nebenerwerbs-
gründungen wieder kleiner. Trotz der 
Verluste bei den Gründungen im Haupt-
erwerb verzeichnen diese in 2024 im-
mer noch das zweithöchste Ergebnis im 
Zeitraum der letzten fünf Jahre. Dies 
spricht nach wie vor für die Qualität 
der Gründungen: Nur wer von seiner Ge-
schäftsidee vollends überzeugt ist, wagt 
den Schritt in eine Vollzeitgründung. 

+ 28,1 %
Nebenerwerbsgründungen 
gegenüber 2023

– 15,8 %
Haupterwerbsgründungen
im Vergleich zu 2023

jetzt reinhören

Direkt zum  
Gründungspodcast:

Auch bei Spotify  
verfügbar:

Frühstarter: Vom Berufseinstieg zur Selbstständigkeit
Lena Mohr und Vito Kahle sind klassische Berufseinsteiger – 
doch nach den ersten Schritten im Berufsleben wird ihnen 
schnell klar, dass sie auf eigenen Beinen stehen wollen, um ihre 
Herzensthemen unternehmerisch umzusetzen. Mit „luup arbeits-
froh“ möchte Lena Mohr die Arbeitswelt sozial nachhaltiger 
gestalten. Mit ihrem Angebot unterstützt sie Führungskräfte 
und Unternehmen dabei, die Kommunikation und den Dialog zu 
fördern und damit die Grundlage für ein zufriedenes Miteinander 
zu schaffen. Vito Kahle gründet als kreativer Kopf und Kunst-
liebhaber mit „KARLSSON+KAHLE“ bereits sein zweites Start-up 
in kürzester Zeit. Zusammen mit seinem Geschäftspartner Mats 
Rune Karlsson bietet er maßgeschneiderte Kunst  konzepte für 
Büros, Foyers und Aufenthalts  bereiche an. Jedes Stück ist ein 
Unikat, belebt Räume und erinnert täglich daran, wofür das 
Unternehmen steht.
www.luup-arbeitsfroh.de / www.karlsson-kahle.com

luup arbeitsfroh & Karlsson + Kahle
  Portrait 1  Bielefeld

Gütersloh

IHK-Gründungsreport 2025 | 3



Haupt- und Nebenerwerbsgründungen  
nach Altersklasse und Geschlecht 2023/2024 
Quelle: IHK Ostwestfalen
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Frauen

Zwei Gruppen unter den Gründenden 
stechen im aktuellen Vorjahresver-
gleich hervor: Frauen ab 40 Jahren 
aufwärts und Männer zwischen 30 
und 39 Jahren. Die Gründerinnen ab 40 
Jahren legen zusammengefasst um 8,6 
Prozent zu (Frauen 40 –49: plus 10,7 
Prozent; Frauen 50 plus: plus 6,5 Pro-
zent), während der Gründungselan in 
den jüngeren weiblichen Altersklassen 
mit minus 2,0 Prozent in 2024 verhal-
tener gegenüber dem Vorjahr ausfällt. 
Bemerkenswert ist zudem, dass bei 
den Gründerinnen 40 plus die Haupt-
erwerbsgründungen nicht so stark zu-
rückgehen wie in den meisten anderen 
Gründungsgruppen. So steigen hier die 
Gründungen im Nebenerwerb um ins-
gesamt 43,8 Prozent an – die Gründun-
gen im Haupterwerb verringern sich 
demgegenüber nicht im gleichen Maße, 

sondern weisen mit minus 14,8 Prozent 
einen vergleichsweise moderaten Ver-
lust auf. Wertvolle Ergebnisse zu den 
Motiven einer Gründung von Frauen 
in dieser Altersklasse liefert auch eine 
IHK-Studie aus 2023 über Gründungen 
und Nachfolgen durch Frauen in NRW. 
Hier ist es vor allem die Möglichkeit, 
selbstbestimmt zu arbeiten und eige-
ne Ideen zu verwirklichen. Die zweite 
Gruppe, die beim Vorjahresvergleich 
positiv auffällt, sind die männlichen 
Gründer zwischen 30 und 39 Jahren. 
Hier können die Nebenerwerbsgrün-
dungen um 24,6 Prozent ausgebaut 
werden, während die Gründungen im 
Haupterwerb mit minus 5,9 Prozent 
nur einen unterdurchschnittlichen 
Rückgang verzeichnen. Dies führt bei 
beiden genannten Gründungsgruppen 
zu einer positiven Entwicklung.

Vermehrte Gründungsaktivität bei  
Frauen ab 40 Jahren und Männern  
zwischen 30 bis 39 Jahren  

Frauen in Führung

Gründungsstipendium NRW
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Gründungen im Haupt- und  
Nebenerwerb nach Geschlecht
Quelle: IHK Ostwestfalen  
(Gewerbeanmeldungen Kleingewerbetreibende)
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Haupterwerb
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Der Anteil der Frauen an den gesamten 
Gründungen entwickelt sich in 2024 
mit 33,8 Prozent gegenüber dem Vor-
jahr (2023: 33,0 Prozent) leicht positiv. 
Entsprechend dem Gesamttrend mit 
einem deutlich gestiegenen Neben-
erwerbsanteil bei den Gründungen 
resultiert der Zuwachs bei den Frau-
en ebenfalls aus mehr Gründungen im 
Nebenerwerb (plus 32,0 Prozent), wäh-
rend die Männer die Nebenerwerbs-
gründungen demgegenüber nur um 27,4 
Prozent steigerten. Männer gründen je-
doch weiterhin insgesamt häufiger im 
Haupterwerb als Frauen. Maßnahmen 
und Hebel zur Förderung weiblichen 
Unternehmertums zeigt die IHK-Studie 
„Gründen und Nachfolgen durch Frauen 
in NRW“ aus dem Jahr 2023 auf.

Gründerinnenanteil  
leicht gestiegen

Teil 2 

Gründer-Podcast

Fempreneurs 40 plus: Mit Erfahrung  
und Netzwerk in die Gründung  
Annelena Balke und Minever Zevker sind zwei gestandene weibliche Fach- 
bzw. Führungskräfte auf Senior Level, als für sie klar wird, dass sie ihre ganz 
eigenen Geschäftsideen beruflich unabhängig umsetzen wollen. Mit jeder 
Menge Erfahrung und einem starken Netzwerk starten die beiden Frauen je-
weils in die Selbstständigkeit. Minever Zevker entwickelt ihre Produktidee einer 
fermentierten Tütensuppe unter der Marke „Miss Mineva’s“ bis zur Marktreife. 
Inzwischen sind ihre Produkte in vielen Supermärkten der Region zu finden. 
Annelena Balke unterstützt als Coach mit dem Fokus „Business-Schauspiel“ in 
ihren Trainings und Workshops insbesondere weibliche Fach- und Führungs-
kräfte dabei, ihre Kommunikations- und Präsentationsskills zu optimieren.
www.missminevas.de / www.business-schauspiel.de

Miss Mineva’s &  
Business-Schauspiel 

  Portrait 2  

jetzt reinhören

Direkt zum  
Gründungspodcast:

Auch bei Spotify  
verfügbar:

Bielefeld

IHK-Studie „Gründen  
und Nachfolgen durch  
Frauen in NRW“

Gründen und Nachfolgen 
durch Frauen in NRW
Motive, Barrieren und Strategien zur Förderung von mehr  
weiblichem Unternehmertum

GemeinsamGründen
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STUDIE  
IHK NRW in Kooperation  

mit dem UNESCO-Lehrstuhl 
für Entrepreneurship und  

interkulturelles Management  
der Bergischen  

Universität Wuppertal
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Das Branchenranking zeigt, dass die 
Mehrheit der Gründenden sich wei-
terhin gerne im Dienstleistungssektor 
selbstständig macht. Gegenüber dem 
Vorjahr ist der Anteil der neu gegrün-
deten Dienstleistungsunternehmen 
sogar noch einmal gestiegen (2024: 
64,5 Prozent vs. 2023: 60,8 Prozent). 
Besonders gut haben sich hier etwa 
unternehmensbezogene Dienstleistun-
gen mit einem Plus von 11,0 Prozent 
gegenüber dem Vorjahr entwickelt.  
Ein Drittel aller Gründungen findet im 
Handel statt und wird dominiert durch 
den Einzelhandel. Neben dem statio-
nären Einzelhandel schließt dies insbe-
sondere auch den Produktvertrieb über 
digitale Einkaufsplattformen sowie den 

eigenen Onlineshop mit ein, der oft-
mals gerne im Nebenerwerb betrieben 
wird. Die Industrie, die mehrheitlich 
mit kapitalintensiven Gründungen im 
Haupterwerb verbunden ist, büßt ent-
sprechend der weiterhin angespannten 
Wirtschaftslage gegenüber dem Vor-
jahr mit minus 7,8 Prozent weiter ein. 
Die aufgezeigte Branchenentwick-
lung deckt sich mit den angelegten 
Gründungsprojekten in der Unterneh-
menswerkstatt – der digitalen Grün-
derplattform der IHK. Die meisten 
Businesspläne beschäftigen sich mit 
dienstleistungsorientierten Geschäfts-
ideen, danach folgt der Handel und nur 
sehr wenige fokussieren eine Gründung 
in der Industrie. 

Dienstleistungsbranche  
weiter hoch im Kurs

64,5 %
aller Gründungen werden 
im Dienstleistungssektor 
vollzogen.   

Unternehmenswerkstatt

Männliche Gründer 30 bis 39:  
Vom Hobby zum eigenen Business
Alexander Wellmann und Christoph Feldmann haben be-
schlossen, nicht weiter davon zu träumen, ihr Hobby zum Be-
ruf zu machen. Sie kündigen ihren alten Job und starten unter 
anderem gefördert durch das Gründungsstipendium NRW 
jeweils in ihr eigenes Business. Mit „elseLiebe“ zeigt Alexan-
der Wellmann, wie artgerechte Tierhaltung, Umweltschutz 
und bewusster Fleischgenuss aussehen können. Die stylischen 
Genussboxen mit Fleischdelikatessen im Glas sind online er-
hältlich, zudem kann man die Marke auf vielen Events live er-
leben und probieren. Christoph Feldmann ist großer Gaming- 
und E-Sports-Fan. Gemeinsam mit seinem Arbeitskollegen 
eröffnet er OWLs erste Gaming-Bar. Mit „Last Drop“ bringen 
sie ein neues Freizeitkonzept nach Paderborn, das Gaming 
und Gastronomie auf eine ganz neue Art verbindet. 
www.elseliebe.de / www.last-drop.bar

 elseLiebe & Last Drop
  Portrait 3  

Paderborn

Herford

Auch bei Spotify  
verfügbar:

Direkt zum  
Gründungspodcast:

jetzt reinhören

Deutschland
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Branchenverteilung nach Haupt- und Nebenerwerb sowie Geschlecht
Quelle: IHK Ostwestfalen

Anzahl Gründungen  
im Nebenerwerb

Anzahl Gründungen  
im Haupterwerb

Männer gesamt, verteilt  
auf Branchen in Prozent

Frauen gesamt, verteilt  
auf Branchen in Prozent
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Wir unterstützen  
Gründerinnen und Gründer

Als STARTERCENTER NRW unterstützt die IHK Ostwestfalen Gründerinnen und 
Gründer bei der Weiterentwicklung und Umsetzung ihrer Geschäftsideen mit zahl-
reichen Serviceleistungen. Denn eine sorgfältige Vorbereitung ist die Basis für den
zukünftigen Unternehmenserfolg.

Die STARTERCENTER der IHK in Bielefeld und Paderborn sind die zentralen An-
laufstellen zur Information, Beratung und Unterstützung von Gründungen. Sie 
übernehmen eine Lotsenfunktion im regionalen Gründungsnetzwerk und helfen, 
die richtigen Ansprechpartnerinnen und -partner zu finden. Mit der Zweigstelle 
in Minden und den regionalen Gründungssprechtagen in Herford und Gütersloh 
bietet die IHK viele Unterstützungsangebote flächendeckend an – egal ob vor Ort, 
online oder telefonisch.

Auch nach dem Start in 
die Selbstständigkeit 
können die vielfältigen 
Unterstützungsangebote 
der IHK in Anspruch 
genommen werden. 
www.ostwestfalen.ihk.de

Weitere Informationen  
zum IHK-Service Gründung

IHK-Service
Gründung
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Kontakte
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Ostwestfalen zu Bielefeld 
Stand 03/2022

Technologieorientierte Gründungen 

Sie haben eine innovative oder technologieorientierte 
Gründungsidee und brauchen den kompetenten Rat von 
technisch versierten Expertinnen und Experten, die Ihr 
Produkt oder Ihre Dienstleistung verstehen? Dann wenden 
Sie sich an uns. Neben Informationen zu speziellen Förder-
möglichkeiten können wir Ihnen auch Tipps zu einigen 
rechtlichen Rahmenbedingungen geben. 
Tel.: 0521 554-108 | www.ostwestfalen.ihk.de

Unternehmensnachfolge

Sie suchen ein geeignetes Unternehmen zur Übernahme 
oder für eine tätige Beteiligung? In der bundesweiten Un-
ternehmensbörse nexxt-change werden Kontakte zwischen 
potenziellen Verkaufs- und Kaufinteressenten vermittelt. 
Die Kontaktanbahnung erfolgt anonym über kostenlose 
Chiffreanzeigen. Wir sind Regionalpartner dieser Online-
börse und unterstützen Sie bei Ihrer Suche nach einem 
interessanten Betrieb. 
Tel.: 0521 554-226 | www.nexxt-change.org

Mentoren-Service

Ist das Konzept rund und wurde an alles gedacht? Sind 
die einzelnen Schritte und deren Reihenfolge richtig ge-
plant? In der Startphase sind wichtige Entscheidungen zu 
treffen. Wie schön wäre es, hierzu eine zweite Meinung 
einzuholen. Der Mentoren-Service Ostwestfalen kann für 
Sie eine wertvolle Unterstützung sein. Unsere Mentorin-
nen und Mentoren sind erfahrene Fach- und Führungs-
kräfte aus unterschiedlichen Wirtschaftsbereichen, die 
überwiegend aus dem aktiven Berufsleben ausgeschieden 
sind. Mit ihrem Fachwissen und ihren Erfahrungen kön-
nen sie Ihnen bei Ihren Entscheidungen helfen. 
Tel.: 0521 554-239 | www.ostwestfalen.ihk.de

Industrie- und Handelskammer Ostwestfalen zu Bielefeld
Elsa-Brändström-Str. 1–3, 33602 Bielefeld
STARTCENTER OSTWESTFALEN, Tel.: 0521 554-450

Angelika Kunz, Tel.: 0521 554-294 
a.kunz@ostwestfalen.ihk.de

Jochen Sander, Tel.: 0521 554-225 
j.sander@ostwestfalen.ihk.de

Kathrin Teschke, Tel.: 0521 554-168 
k.teschke@ostwestfalen.ihk.de

Thomas Mikulsky, Tel.: 0521 554-239 
t.mikulsky@ostwestfalen.ihk.de

IHK Ostwestfalen, Zweigstelle Paderborn+Höxter, Stedener Feld 14, 
33104 Paderborn
STARTCENTER PADERBORN, Tel.: 05251 1559-59

Tobias Kaufmann, Tel.: 05251 1559-43 
t.kaufmann@ostwestfalen.ihk.de

Susanne Wunderlich, Tel.: 05251 1559-28 
s.wunderlich@ostwestfalen.ihk.de

Dr. Claudia Auinger, Tel.: 05251 1559-12 
c.auinger@ostwestfalen.ihk.de

IHK Ostwestfalen, Zweigstelle Minden, Simeonsplatz 2,  
32423 Minden

Nadine Obersundermeyer, Tel.: 0571 38538-12  
n.obersundermeyer@ostwestfalen.ihk.de

Weitere Informationen zum IHK-Gründungsservice 
finden Sie hier: 
www.ostwestfalen.ihk.de/unternehmen-gruenden
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